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Advent der Tiere
VON TANJA RONGE

Spitze Schreie und andere Be-
geisterungslaute: Eisbärbaby

Knut hat treue Fans. Selbst als das
einst tapsige Wollknäuel nun sei-
nen ersten Geburtstag als Hun-
dertkilobär mit schmuddeligem
Zottelfell feierte, durfte er sich
über jede Menge Besucher freuen.

Tiere genießen viel Aufmerk-
samkeit. Schön, wenn es dabei
ums Tier geht. Meist spiegelt das
Tamtam aber nur die Marotten der
Halter wider. Das zeigt besonders
schön die Vorweihnachtszeit. Da
gibt es Adventskalender für Hun-
de, Katzen und Nager (nach An-
gaben des Anbieters der Renner
im Sortiment), Leinen mit reflek-
tierenden Eiskristallen und Kat-
zenhäuser aus Pappe im Lebku-
chen-Design. Und wenn dem Stu-
benkater langweilig ist, bekommt
er zur Belustigung Shakin’ Jerry,
die Weihnachtsmaus zum Aufzie-
hen. Schön auch die Backmi-
schungen auf Fleisch- und Getrei-
debasis, aus denen Tiermamas
Weihnachtsmuffins und Erdnuss-
Hündchen zaubern können. 

75 Prozent aller Tierhalter
schenken ihrem Liebling etwas
zum Fest der Liebe, fand die Fach-
handelskette Fressnapf in einer

repräsentativen Studie unter deut-
schen Tierhaltern heraus. Schon
eine passende Idee? Ein Tipp:
Wellness-Ferien für Hund, Katz &
Co im österreichischen Neukir-
chen. Nach der Schneewande-
rung kann Waldi bei Wannenbä-
dern, Akupunktur und Massagen
Abstand vom Alltag gewinnen. Es
gibt Wadenwickel mit Arnika und
als Leckerli Hundekekse, deren
Zutaten nach Gesichtspunkten
der traditionellen chinesischen
Medizin zusammengestellt sind. 

Sicher drohen Hotels in Kürze
auch mit Silvesterarrangements
für Tiere, inklusive Galamenü
(wahlweise Rindfleisch exotisch,
Diätkost oder Seniorentopf).
Punkt zwölf Uhr gibt’s Champa-
gner und als Pfoten-Food getrock-
nete Schweinsohren. Die Einlage
einer Doggie-Girl-Band rundet ei-
nen tierisch gelungenen Abend. 

Die Zeiten ändern sich. Wer
erinnert sich daran, wie Lassie
1943 in ihrem ersten Film „Heim-
weh“ mutterseelenalleine von
Schottland nach Yorkshire tramp-
te? Ohne glitzerndes Sternenhals-
band, ohne Wadenwickel und
Wohlfühlkost. Und ohne Advents-
kalender. Einfach tierfeindlich. 
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Defekt an Gasleitung:
Gymnasium geschlossen

Lichtenbergschule – Nach Unterrichtsausfall
gestern ist heute wieder normaler Betrieb
In der Lichtenbergschule ist ges-
tern der Unterricht komplett aus-
gefallen. Handwerker reparierten
eine defekte Gasleitung, so dass
die Heizungsanlage komplett ab-
gestellt werden musste. Der Un-
terricht sei ab heute wieder in vol-
lem Umfang gewährleistet, sagte
Frank Horneff von der Pressestel-
le der Stadt.

Wie Horneff auf Anfrage er-
läuterte, war in dem Gymnasium
an der Ludwigshöhstraße am
Dienstagnachmittag festgestellt
worden, dass Gas austritt. „Die
Gaszufuhr wurde unverzüglich
gesperrt“, sagte Horneff. Das Leck

sei in der Versorgung für die
Warmwasseraufbereitung für
Turnhalle und naturwissenschaft-
lichen Trakt der Lichtenbergschu-
le aufgetreten.

Während der Reparaturarbei-
ten waren unter anderem Druck-
messungen nötig. Turnhalle der
Schule und Fachräume für Natur-
wissenschaften werden am kom-
menden Montag wieder an die
Warmwasserversorgung ange-
schlossen.

Die Eltern der rund 1600
Schüler waren noch am Dienstag
über den Unterrichtsausfall infor-
miert worden. wh

Gießener Institut 
erstellt Asbest-Gutachten

Bessunger Schule – Gesundheitsdezernent
Jochen Partsch gibt neutrale Analyse in Auftrag
Das Institut für Arbeits- und Sozi-
almedizin der Justus-Liebig-Uni-
versität in Gießen wird ein Gut-
achten erstellen, das die Asbest-
belastung in der Bessunger Schule
untersucht. Gesundheitsdezer-
nent Jochen Partsch hat diese
Analyse nach Angaben der Stadt

gestern in Auftrag gegeben. Ziel
sei es, die potenzielle Gefähr-
dungslage und eine Risikoein-
schätzung zu erhalten. Zudem
wolle man Erkenntnisse für eine
künftige Vorsorge erhalten. Mit
dem Gutachten wird eine Forde-
rung der Elternschaft erfüllt. e

Ausstellung – „Träume – Ge-
danken – Formen“ sind in der
Darmstädter Ini-Graphics-Net-

Hoffmann will
Darmbach

stoppen
Offenlage – OB: In der jetzigen schwierigen
Lage kann man auf das Projekt verzichten

VON KLAUS STAAT

„Meine persönliche Meinung ist,
dass man in der jetzigen schwieri-
gen Situation durchaus auf die Of-
fenlegung des Darmbachs ver-
zichten kann.“ Das sagt Oberbür-
germeister Walter Hoffmann
(SPD) im ECHO-Interview (Wort-
laut auf Seite 15) und kündigt an,
diese Ansicht in der Ampelkoaliti-
on aus SPD, Grünen und FDP
durchzusetzen.

Der Darmbach, der im Darm-
städter Ostwald entspringt und
den Großen Woog mit Wasser
speist, fließt südlich der Landgraf-
Georg-Straße, gegenüber dem Eli-
sabethenstift, in den Kanal – und
dies, seit es in Darmstadt Kanali-
sation gibt. Eine Agenda-Arbeits-
gruppe machte jedoch in den
neunziger Jahren den Vorschlag,
den Darmbach offen quer durch
die Stadt zu führen. Dafür soll
ihm ein neues Bachbett gebaut
werden.

Befürworter des Projekts wur-
den bestärkt durch einen Brief aus
dem Regierungspräsidium, in
dem 2003 darauf hingewiesen
wurde, dass in die städtische Klär-
anlage kein Frischwasser eingelei-
tet werden dürfe. Die Stadt rech-

nete vor, sie müsse jährlich 2,7
Millionen Euro Abwassergebühr
für den Darmbach zahlen. Werde
dieses Geld eingespart, sei das 10-
Millionen-Projekt der Offenlage
bald finanziert.

Doch die Stadtverordneten-
versammlung hat nur die Finan-
zierung des neuen Bachbetts vom
Woog bis zum Herrngartenteich
beschlossen. Danach würde der
Bach zunächst wieder in die Ka-
nalisation fließen. Kritiker sehen
damit den einzigen ökologischen
Sinn des Projekts verfehlt, der da-
rin liegen soll, die Kläranlage vor
der unnützen Einleitung von fri-
schem Wasser zu schützen.

Recherchen des ECHO, veröf-
fentlicht in einer Darmbachserie
in der vergangenen Woche, haben
zudem ergeben, dass der Brief des
Regierungspräsidiums aus dem
Jahr 2003 keinen rechtsverbindli-
chen Charakter hat. Dies hat das
Regierungspräsidium zu Beginn
dieser Woche bestätigt (ECHO
vom Dienstag). Es gebe keine
förmliche Anordnung, den Darm-
bach offen zu legen. Auf eine sol-
che Anordnung aber waren alle
Stadtverordnetenbeschlüsse zu
diesem Thema gestützt.
CHRONOLOGIE AUF DIESER SEITE
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Chronologie der Planung
25. 5. 2000 Abschlussdokument
Lokale Agenda 21.

14. 2. 2001 Beginn der Mach-
barkeitsstudie.

1. 9. 2001 Öffentliche Bege-
hung möglicher Trassen des neuen
Darmbachs.

6. 11. 2001 Gründungssitzung
des Planungsbeirats Darmbach.

19. 12. 2001 Beginn der was-
serwirtschaftlichen Vorplanung zur
Darmbach-Offenlegung.

31. 12. 2003 Abschluss der Ge-
staltungsplanungen für Straßen-
räume und Parkanlagen.

1. 7. 2004 Abschluss der Aus-
führungsplanung für verrohrte Ab-
schnitte.

Winter 2005/2006 Fertigstel-
lung der Hochwasserentlastung des
Woogs.

28. 6. 2006 Abschluss der Ge-
nehmigungsplanung Lichtwiese.

3. 4. 2007 Wasserrechtliche
Plangenehmigung für den Darm-

bachbereich an der Lichtwiese.
4. 7. 2007 Baubeginn am

Schlossgraben.
9. 7. 2007 Wasserrechtliche

Plangenehmigung der Meierei-
bach-Renaturierung

Laufende Arbeiten:

Entwurfsplanungen der offe-
nen Abschnitte des Darmbachs.

Ausführungsplanung und För-
deranträge für den Darmbach im
Bereich Vivarium und Lichtwiese.

Ausführungsplanung für den
Meiereibach.

Geplante Realisierungszeiten:

1. Jahreshälfte 2008 Offene
Abschnitte zwischen Landgraf-
Georg-Straße und Herrngarten-
teich.

2008 Renaturierung im Teilab-
schnitt Lichtwiese.

2008 Renaturierung im Teilab-
schnitt Meiereibach.

Nicht vor 2009 Offene Gewäs-
serabschnitte zwischen Rudolf-
Mueller-Anlage und Ludwig-Metz-
ger-Platz sowie verrohrter Abschnitt
in der Holzstraße.

2010 Abflussregulierung Gro-
ßer Woog.

Nicht vor 2011 Offene Ab-
schnitte zwischen Helfmannstraße
und Carl-Schenck-Ring sowie ver-
rohrter Abschnitt zwischen Herrn-
gartenteich und Helfmannstraße.

Nicht vor 2011 Verrohrter Ab-
schnitt des Meiereibachs zwischen
Judenteich und Meiereibachbett im
Botanischen Garten.

? Renaturierung im Teilab-
schnitt Breslauer Platz.

? Renaturierung im Teilab-
schnitt Botanischer Garten und
Woog.

2008/2009 Sanierung des
Herrngartenteichs. e

Studienberatung – Die zwölf-
te Auflage der Infomesse „Ho-
bit“ für Schüler startet im Janu-

Hilfseinsatz –
Thomas Hübner
operiert Kinder in

Ein betoniertes Bachbett für den Darmbach wird zur Zeit vor dem Kongresszentrum Darmstadtium gebaut. Es
wird vorerst aber kein Darmbachwasser aufnehmen, sondern mit künstlich umgepumptem Regenwasser vom Dach
des Darmstadtiums gefüllt. FOTO: ROMAN GRÖSSER
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